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Internationaler ME/CFS-Tag am 12. Mai 2023 
#LightUpTheNight4ME – Gebäude leuchten in Blau für mehr Aufmerksamkeit für ME/CFS  
  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
am 12. Mai erstrahlen Gebäude, Wahrzeichen und Sehenswürdigkeiten anlässlich des Inter-
nationalen ME/CFS-Tages blau.  
 
ME/CFS steht für Myalgische Enzephalomyelitis/Chronisches Fatigue-Syndrom, eine schwere 
neuroimmunologische Erkrankung, die oft zu einem hohen Grad der körperlichen Behinderung 
führt. Ein Viertel aller Erkrankten kann das Haus nicht mehr verlassen, viele sind bettlägerig 
und schätzungsweise über 60 Prozent arbeitsunfähig. In Deutschland sind (präpandemisch) 
etwa 250.000 Menschen betroffen, darunter 40.000 Kinder. Weltweit sind es ca. 17 Millio-
nen. Die Krankheit tritt oft nach Virus-Erkrankungen auf. Inzwischen zeigen mehrere Studien, 
dass ME/CFS auch eine bleibende Spätfolge von Covid-19 sein kann.   
  
Die Situation der ME/CFS-Erkrankten ist aufgrund von jahrzehntelanger Vernachlässigung 
des Krankheitsbildes prekär. Es gibt noch keine zugelassene Behandlung, kaum offizielle For-
schungsförderung und ME/CFS ist bisher nur selten Inhalt der ärztlichen Ausbildung.   
 
Der Internationale ME/CFS-Tag am 12. Mai findet seit Anfang der 90er Jahre am Geburtstag 
von Florence Nightingale statt, die selbst jahrzehntelang postinfektiös mit ME/CFS-ähnlichen 
Symptomen bettlägerig war. Am 12. Mai informieren Menschen mit ME/CFS weltweit gemein-
sam über eine seit Jahrzehnten andauernde Versorgungskrise, teilen ihre persönlichen Ge-
schichten und rufen die zuständigen Institutionen auf, Verantwortung zu übernehmen.  
  
Im Rahmen der Aktion #LightUpTheNight4ME sollen am Abend des 12. Mai auch in diesem 
Jahr wieder öffentliche Einrichtungen, Wahrzeichen, Kirchen und andere Gebäude weltweit 
blau beleuchtet werden. In den letzten Jahren haben beispielsweise das Schloss Pyrmont, 
das Zeiss Großplanetarium Berlin, das Dortmunder U (U-Turm), der Thüringer Landtag, das 
Stadttheater Freiburg, das Konstanzer Münster, das Lübecker Holstentor, das Odeon in 
München und viele weitere an der Aktion teilgenommen (Fotos aus 2022 im Blog hier).  
 
Als Organisation, die sich für die Rechte und Bedürfnisse von Menschen mit ME/CFS und 
ihren Angehörigen einsetzt, unterstützen wir das Vorhaben, die Krankheit ME/CFS „ins Licht 
zu rücken“ und weitere Beteiligte für #LightUpTheNight4ME zu gewinnen. Wir sind davon 
überzeugt, dass die Beleuchtung in Blau ein wichtiges Signal setzt, um das Bewusstsein für 
diese oft übersehene und unterschätzte Erkrankung zu erhöhen.  
 
Wir freuen uns, wenn Sie sich an der Aktion #LightUpTheNight4ME beteiligen und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen  
 
Deutsche Gesellschaft für ME/CFS e.V. 
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